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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TG Ardorf : SV Komet Walle II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

SV Komet Walle II spielt unentschieden bei der TG Ardorf in 
einer packenden Partie

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Komet Walle II beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund
am Freitagabend von der TG Ardorf. Rund 200 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Mehrmann / Conrad das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mehrmann / Conrad hatten ihre Gegner Twardy / Bruns beim ungefährdeten 3:0 recht
sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. In toller
Verfassung präsentierten sich Reents / Janssen im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Schmidt / Schmidt. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten Tjardes / Friedrichs gegen Günther / Zingel verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Keinen Zähler
beisteuern konnte Stephan Mehrmann im Spiel gegen Christine Schmidt, das 0:3 verloren ging.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Wenige Chancen hatte danach Matthias Conrad beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Hannes Twardy. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Völlig ungefährdet war der Sieg von Malte Reents gegen Marc Behrends nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 13:11, 11:9 nicht verloren. In toller Verfassung
präsentierte sich Ingo Tjardes im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Bernd Bruns. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Hartwig Janssen gelang es Thomas Zingel zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf
dem Papier dann doch noch bestätigte. Wilhelm-Menno Friedrichs besiegelte nachfolgend mit einem
13:11, 10:12, 11:4, 11:3 gegen Hans-Joachim Günther einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Stephan Mehrmann seinem Gegner Hannes Twardy letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Nur einen Satz
verlor Matthias Conrad beim 11:2, 11:6, 5:11, 11:5 gegen Christine Schmidt und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Zwar brachte Bernd Bruns Malte Reents phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Malte Reents mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher offen erwartete Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Ingo
Tjardes gelang es derweil Marc Behrends zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Hartwig Janssen bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans-Joachim Günther von
Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Wilhelm-Menno Friedrichs bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Thomas Zingel dann doch niedergerungen worden. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
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die Spannung den Siedepunkt. Auf dem falschen Fuß erwischten Mehrmann / Conrad ihre
Gegnerinnen Schmidt / Schmidt beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der TG Ardorf geht es nun im nächsten Spiel am 28.09.2022 gegen
den SV Eintracht Ihlow, während der SV Komet Walle II am 01.10.2022 gegen den TSV Jahn
Carolinensiel antritt.

 Statistik:
 TG Ardorf

Doppel: Mehrmann / Conrad 2:0, Reents / Janssen 0:1, Tjardes / Friedrichs 0:1 
Einzel: S. Mehrmann 0:2, M. Conrad 1:1, M. Reents 2:0, I. Tjardes 1:1, H. Janssen 1:1, W.
Friedrichs 1:1 

 SV Komet Walle II
Doppel: Schmidt / Schmidt 1:1, Twardy / Bruns 0:1, Günther / Zingel 1:0 
Einzel: H. Twardy 2:0, C. Schmidt 1:1, B. Bruns 1:1, M. Behrends 0:2, H. Günther 1:1, T. Zingel 1:1


